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Protokoll  
 

der Jahresversammlung des Kreises Nord 
am Samstag, 08. August 2020 

in Kulmbach Hausbrauerei „Zum Gründla“ 
Beginn 15.30 Uhr 

 
 
 

 
 
Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung  
2. Grußworte  
3. Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Kreisversammlung vom 03. August 2019  
4. Berichte des Kreisvorstands 
   a) Kreisvorsitzender  
   b) Kreissportwarte Herren / komm. Damen / Jugend / Meisterschaften  
   c) Kreisschiedsrichterwart  
   d) Schriftführer  
   e) Aussprache zu den Berichten  
5. Kassenbericht. Alle Forderungen an den Kreis Nord sind bis zum 21. Juli an den Kreisvorsitzenden bzw. auf       
das Kreiskonto zu entrichten.  
6. Bericht der Kassenprüfer  
7. Entlastung des Vorstands  
8. Aushändigung der Urkunden an die Meistermannschaften der Saison 2019/2020 
9. Behandlung eingegangener Anträge.  
    Anträge sind bis zum 01. August schriftlich an den Kreisvorsitzenden zu richten.  
10. Verschiedenes 

 
 
 
Zu 1: Kreisvorsitzender Stefan Bänsch eröffnete die Kreisversammlung und freute sich über den Besuch. Er 
begrüßte besonders Bezirksvorsitzenden Patrick Lindthaler. Es wird einen Rückblick geben auf die 
vergangene Saison, sagte er. Die neue Saison könnte dem Zeitplan entsprechend bevorstehen. Er dankte 
allen für ihren Einsatz für den Kegelsport, besonders seinen Vorstandskollegen. Alle Änderungen will man 
zeitnah weitergeben. Die Berichte werden online gestellt werden. Der KV führte die Totenehrung durch. 



 
Zu 2: Bezirksvorsitzender Patrick Lindthaler dankte allen, die beim neuen Spielrecht mitgewirkt haben, das 
in der Saison 2020/21 umgesetzt werden wird. Er wünschte der Versammlung einen harmonischen Verlauf. 
Der Vertreter des SKC Gallier Condor Kulmbach Gerhard Wagner begrüßte alle Anwesenden. 
 
Zu 3: Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt. 
 
Zu 4: KV Bänsch sprach von der Beendigung der Saison durch den aufgestellten 3 Stufen Plan. Er dankte 
allen für die sportliche Fairness und die richtige Entscheidung getroffen zu haben. 
Er gratulierte den erfolgreichen Keglern, allen Meistern und Aufsteigern. Besonders erwähnte er die sehr 
guten Leistungen bei der Jugend. Der KV dankte Birgit Wunner in ihrem ersten Jahr besonders für deren 
vorbildliche Arbeit. Traurig stimmte ihn, dass der Kegelverein SKC Metzdorf Kulmbach nicht mehr existiert. 
Erfreulich das mit einer Kombimannschaft die teilnehmenden Mannschaften im Kreis leicht gestiegen sind. 
Bänsch dankte allen Ausrichtern und Helfern bei den Kreismeisterschaften. Die Zahl der Teilnehmer an 
Kreismeisterschaften wird begrenzt. Der Kreisvorstand hat sich wieder um Kegelbahnen bemühen müssen. 
Startzeiten sind selbständig einzusehen. Änderungen sind bekannt zu geben. 
Nachrücker werden durch den KSpL Meisterschaften informiert werden. Der Grund, warum ein Starter nicht 
an Meisterschaften teilnehmen kann, ist den Verantwortlichen mitzuteilen. Tandem alt wird gecancelt. 
Ab der Saison 2021/2022 digitaler Spielerpass, Passbilder bis Ende 2020 einschicken. 
 
In der vergangenen Saison gab es 44 Spielverlegungen und zwei Nichtantritte. Eine Mannschaft ist 
zurückgezogen worden.  
.  
Die Zahlungsmoral sei sehr gut gewesen, dankte Stefan Bänsch. Der Kassenstand betrage 748,56 Euro 
(ein Plus von 111,71 Euro). Die Mitgliederzahl sei um 30 auf 611 gesunken. Die Zahl der Jugendlichen hat 
sich um zehn auf 48 verringert. Man wird um Öffentlichkeitsarbeit nicht herumkommen, um neue Mitglieder 
zu gewinnen. Bänsch freute sich über die hervorragenden Leistungen der Jugend. Er dankte den 
Sponsoren der Jugendlichen für die Finanzspritze. Alle wichtigen Daten werden über die Homepage des 
Kreises, die App und soziale Medien verteilt. Bänsch bat darum, die Daten der Ansprechpartner in den 
Clubs und Vereinen freizugeben, damit sie verwendet und veröffentlicht werden können. Adressänderungen 
sollen zeitnah an den Kreissportwart Markus Thomas weitergegeben werden. KV Bänsch sprach von einer 
mittlerweile sehr guten Zusammenarbeit mit dem Bezirk, es freue ihn sehr sich wieder gemeinsam den 
wichtigen Themen anzunehmen. Kommunikation hat einen sehr hohen Stellenwert, dieser Ansicht ist auch 
der Bezirksvorsitzende. 
 
Birgit Wunner wies darauf hin, dass die Spielpläne auf der Homepage oder bei Sportwinner einzusehen 
sind. Spielverlegungen sind in Sportwinner einzutragen. Sportwinner ist ein wichtiger Bestandteil geworden. 
Alle Clubs besitzen jetzt die Sportwinner Lizenz. Birgit Wunner bedankte sich für die gute Zusammenarbeit 
bei den Clubs und dem Bezirk und sprach von einem holprigen Start ihrer Ausübung. Bei der Erstellung der 
Spielpläne gibt es keine 100%ige Übereinstimmung mit den angegebenen Bemerkungen. Sie verwies auf 
die korrekte und detaillierte Ausfüllung des Formulars Mannschaftsmeldungen. 
 
Anne Wehner sprach von einer gut verlaufenden Spielzeit. Jugendeinlegeblätter fallen weg. 
 
Kreisspielleiter Meisterschaften Markus Thomas schlug eine offene Meisterschaft vor. Über vier Bahnen 
einen „Kreis-Cup“ mit allen Altersklassen zu spielen. Vorschlag wird erörtert und vorgestellt werden. Die 
noch ausstehenden Meisterschaften Senioren (2ter Durchgang) und U23, sollte die Saison beginnen, 
werden nachgeholt. Bei nicht rechtzeitigem Saisonbeginn wird die KEM 2021 abgesagt werden. 
 
Kreisschiedsrichterwart Gerhard Wagner sprach die Clubs an, dass deren Schiedsrichter namentlich an ihn 
weitergeleitet werden. Ebenso soll die Schiedsrichtereinteilung ihm zukommen. Im Kreis sind zurzeit 18 
Schiedsrichter gelistet, zwei besitzen die A-Lizenz. 
 
Zu 5: KV Bänsch hatte die Zahlen bereits vorgetragen. Die Kassenprüfer haben die Kasse geprüft.  

Zu 6 und 7: Jürgen Winter bestätigte, dass die Kasse mustergültig geführt wurde. Er bat um die Entlastung 
des Vorstands, die einstimmig gewährt wurde.  

Zu 8: Die Ehrungen wurden von Birgit Wunner und Markus Thomas vorgenommen. Meister der Kreisliga 
Nord wurde der SKC Franken Kulmbach, der Kreisklasse SKC Münchberg, der Kreisklasse A Nord  SKK 



1926 Helmbrechts 4, der Kreisklasse B1 Nord TSV Wilhelmsthal 3, der Kreisklasse B2 Nord SK Jägersruh 
Hof 2g, der Kreisliga Frauen SKC Gut Holz Tettau 2g.  
 
Zu 9: Es lag ein Antrag von der Kreisvorstandschaft vor. Er führte aus, dass der Kreisklassenpokal nicht 
mehr ausgespielt werden soll, sondern die Meister der Kreisligen zum KK-Pokal auf Bezirksebene gemeldet 
werden. Auf Grund der zu geringen Teilnahme ist eine erneute Planung nicht sinnvoll. Die anderen Kreise 
spielen dieses Szenario schon länger. Auf Bezirksebene kegeln nur reine Männer- bzw. 
Frauenmannschaften. Der Antrag wurde mit einer Gegenstimme angenommen. 

Zu 10: Jörg Schuchardt sprach das neue Hygienekonzept an, Patrick Lindthaler gab den Hinweis, dass 
jeder Club seine eigene individuelle Regelung auszuarbeiten und mit den Behörden abzugleichen hat; 
Absicherung hat Priorität. Bei auftretendem Corona Fall können die Spiele wie sonst auch verlegt werden. 
Markus Thomas stellt die neu überarbeitete Internetseite des Kreises vor, Anmeldung über den Newsletter 
für jeden möglich. Die Ausarbeitung neues Spielrecht kann direkt bei Thomas Stubenrauch angefordert 
werden. Beginn der Saison noch offen, keiner kann vorausschauend argumentieren.  

 

Kreisvorsitzender Stefan Bänsch schloss den Kreistag gegen 16.50 Uhr. 

 

 

 
gefertigt und genehmigt          
 

 
Stefan Bänsch         
 
(Kreisvorsitzender)        
 


